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Über Krebs 
spricht man nicht! 



Doch. 
Mit unserer 
Hilfe!

Gemeinsam.  
Gegen Krebs. Für NRW. 

Mehr als  100.000 Menschen erkranken jedes  
Jahr in NRW an Krebs. Die Diagnose macht  
viele Betroffene, Familien und Freunde sprach-  
und hilflos. Dadurch geht oft kostbare Zeit  
und Lebensqualität verloren. 

Das ändern wir. Mit Ihrer Unterstützung!

Die Erforschung von Krebs fördern, die Arbeit 
der Krebsgesellschaft NRW unterstützen  
und die Versorgung Krebserkrankter  
verbessern – dafür steht die KrebsStiftung 
Nordrhein-Westfalen (KSNRW). 

Getragen wird sie von Menschen, die sich  
im Gesundheitswesen, der Wirtschaft oder  
allgemein in der Gesellschaft in Nordrhein-
Westfalen engagieren. Gemeinsam rufen wir 
eigene Projekte ins Leben und fördern Unter-
stützungsangebote für das Leben mit Krebs –  
und das alles ehrenamtlich. 

Dazu arbeiten wir unentgeltlich im Stiftungs- 
vorstand bzw. Stiftungsrat oder gehören dem 
Freundeskreis der KSNRW an. 

Damit wir uns weiterhin erfolgreich engagie-
ren können, benötigen wir Ihre Unterstützung.   
 
Wir würden uns über Ihr Engagement –  
zum Beispiel in Form von Spenden und  
Zustiftungen – sehr freuen. Details hierzu 
finden Sie auf Seite 11 dieser Broschüre.  

Dr. rer. nat. Dieter Niederacher 
Vorstandsvorsitzender

Karin Hendrysiak
Stellv. Vorstandsvorsitzende

Prof. Dr. med. Ullrich Graeven 
Stellv. Vorsitzender

Dr. med. Johannes Selbach  
Stellv. Vorsitzender

Ihr Stiftungsvorstand

FÜR DAS LEBEN IN NRW
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Liebe Leserin,  
lieber Leser,
jedes Jahr erhalten rund 100.000 Menschen 
in NRW die Diagnose Krebs. Im Laufe des 
Lebens erkrankt jede/r Zweite in Deutschland 
daran. Trotzdem fällt es vielen Betroffenen 
schwer, mit Familie und Freunden darüber 
zu sprechen. Aus Angst, denn sie möchten 
niemanden mit ihren Sorgen belasten. So kann 
eine Spirale aus Furcht, Missverständnissen 
und Barrieren entstehen, die alle Beteiligten 
stark belastet. 
 
Doch heutzutage können immer mehr Krebs-
formen erfolgreich behandelt werden. Wichtig 
ist, unter neuen Voraussetzungen in den Alltag 
zurückzufinden, Hilfsangebote anzunehmen und 
neuen Mut zu fassen. Das geht vor allem, wenn 
die Betroffenen Ängste überwinden und offener  
mit der Erkrankung umgehen. 

Dafür setzen wir uns tagtäglich ein – zum  
Beispiel mit Hilfe unserer zahlreichen Projekte. 
Zwei davon möchte ich Ihnen hier vorstellen. 
Weitere finden Sie auf unserer Website.

Mir ist bewusst: Ohne unsere vielen Unter-
stützer, die sich zum Teil seit Jahren engagieren, 
wäre unsere Arbeit nicht möglich. Daher würde 
ich mich freuen, wenn auch Sie bald dazuge-
hören, damit wir noch mehr Menschen in NRW 
helfen können. 

Herzlichst Ihr
 
Dr. rer. nat. Dieter Niederacher
Vorstandsvorsitzender der 
KrebsStiftung NRW
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Ein Einblick  
in unsere  
Projektarbeit.
Unsere Projekte haben das Ziel, das Leben mit 
Krebs zu thematisieren. Wir wollen Menschen  
ermutigen, sich über die Krankheit auszutauschen 
und auch professionelle Hilfe bei der Bewältigung 
von Problemen in Anspruch zu nehmen.  
 
Das tun wir auf verschiedene Art und Weise, je 
nachdem, wen wir ansprechen möchten. Zwei  
typische Beispiele für unsere Arbeit stellen wir 
Ihnen auf den nächsten Seiten vor.
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Weil ein gefühlvoller  
Dialog unverzichtbar ist: 
„Sprich mit mir! Über Krebs.“

Zum  
Beispiel           
für…

Trotz immer besserer Therapiemöglichkeiten  
ist Krebs bis heute eine schwere Krankheit.  
Und eine große physische und psychische  
Belastung für die Betroffenen. Hinzu  
kommt noch die Stigmatisierung Krebser-
krankter, das betretene Schweigen im  
sozialen Umfeld. Denn für viele Menschen  
ist diese Krankheit gleichbedeutend mit Tod. 
Dabei stimmt das nicht. 
 
Mit Mut und Offenheit über eine Krebserkran-
kung zu reden, trägt dazu bei, den schwierigen 
Alltag besser zu meistern. Deshalb wollen wir 
erkrankte und gesunde Menschen motivieren, 
ihre Ängste zu überwinden sowie offener mit 
der Erkrankung umzugehen. Wir haben deshalb 
seit 2018 über 30.000 Euro für die Initiative  
„Sprich mit mir! Über Krebs.“ der Krebsgesell-
schaft NRW bereitgestellt. 
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Weil jeder mal ein 
offenes Ohr braucht: 
„Gut beraten in NRW“.
Eine Krebsdiagnose verändert das Leben der 
Betroffenen schlagartig. Psychosoziale Krebs-
beratungsstellen sind daher wichtige Anlauf-
punkte für Erkrankte und Angehörige in NRW. 
Hier erhalten Betroffene Informationen und 
Orientierung über die Themen, die in ihrer  
Lebensphase wichtig sind. Geschulte Fach-
kräfte helfen bei allen sozialen und psychologi-
schen Fragen. Die gesetzlichen Zuschüsse für 
solche Beratungsstellen reichen aber nicht, 
um ein allumfassendes Angebot zu sichern.

Hier kommen wir ins Spiel. Denn wir möchten, 
dass alle krebskranken Menschen und ihre  
Angehörigen wohnortnah eine Beratungs-  
möglichkeit erhalten können.  

Mit einer Förderung in Höhe von 70.000 Euro 
haben wir deshalb dabei geholfen, eine Anlauf-
stelle in Duisburg aufzubauen. Darüber  
hinaus setzen wir uns für die höchstmöglichen  
Standards der Beratungen ein. 
 
Unter dem Dach des „Qualitätsverbund Krebs-
beratung NRW“ arbeiten Beratungsstellen 
daran, einheitliche Qualitätskriterien zu 
entwickeln und praktisch umzusetzen. 
Mit Blick auf eine hohe Beratungsqualität haben 
wir diese Arbeit seit 2015 mit 50.000 Euro  
gefördert. Mittlerweile haben sich schon zwölf 
Beratungsstellen angeschlossen, weitere  
sollen folgen.
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…den Wettbewerb  
„Video statt Kopfkino“.

Hier haben wir zusammen mit der Krebsgesell-
schaft NRW junge Film-Talente – Schülerinnen 
und Schüler aus ganz NRW – eingeladen, mit  
Beiträgen das Thema „Krebs“ zu behandeln.  
Dank unserer Unterstützer konnten wir den 
Wettbewerb mit 20.000 Euro fördern.  
Gewonnen hat der Film „Life is beautiful“. 

Hier geht’s  
zum Film!

…das Buch – ein  
Gespräch über Krebs,  
wissenswert aufbereitet. 

01

02 03…den Poetry Slam.

Zehn Künstlerinnen und Künstler trugen  
eigene Werke über die Krankheit Krebs  
vor – mal emotional, mal nachdenklich und 
manchmal sogar humorvoll. 
Vor allem aber: vor ausverkauftem Haus!

Einen authentischen Einblick in den Alltag  
von Erkrankten, Angehörigen und „Nicht- 
Betroffenen“ geben Originaltexte aus Ge-
sprächsrunden, die mit unserer Förderung 
in einem Buch zusammengefasst wurden. 
Es ist eine Einladung zum Dialog – und kann 
kostenlos bei der Krebsgesellschaft NRW 
bestellt werden. Eine Kindle-Ausgabe ist  
bei Amazon erhältlich. 
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Weitere Informationen finden Sie hier:  
www.krebsgesellschaft-nrw.de/sprichmitmir
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Wir haben Ihr Interesse geweckt und Sie  
möchten unsere Initiativen und Projekte unter-
stützen? Dann freuen wir uns über Ihre Spende.

Das geht ganz bequem über unsere Website. 
Scannen Sie dafür einfach den QR-Code  
ein. Alternativ können Sie auch eines unserer  
Spendenkonten für eine „klassische“  
Überweisung nutzen. 

Übrigens: Die Mittel, die Sie uns zukommen las-
sen, verwenden wir ausschließlich für den Zweck 
der Krebsbekämpfung in NRW. Und wir arbeiten 
gemeinnützig im Sinne des Abschnitts „steuer-
begünstigte Zwecke“ der Abgabenverordnung.

Sie haben Fragen rund um unsere Arbeit,  
wünschen Informationen oder möchten mit  
uns in den Dialog treten?  
Als Geschäftsführerin der KrebsStiftung NRW 
beantworte ich Ihre Fragen gerne persönlich.

Weitere  
Projekt- 
beispiele… 
… finden Sie auf unserer Website. Dort erfahren  
Sie unter anderem, wie verschiedene Ausdrucks-
formen dabei helfen können, einen ganz eigenen  
Umgang mit der Krebserkrankung zu finden.  
Schauen Sie doch einmal vorbei – es lohnt sich! 

Mehr Informationen finden  
Sie auf unserer Website!

Bewegen  
wir was –  
gemeinsam! 

T   0211 15760994
E   info@krebsstiftung-nrw.de 

Herzlichst Ihre
Dr. Margret Schrader
Geschäftsführerin der KrebsStiftung NRW
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Commerzbank Düsseldorf 
Konto 130 194 400 
BLZ 300 400 00 
BIC COBADEFFXXX 
IBAN DE27 3004 0000 0130 1944 00

Stadtsparkasse Düsseldorf 
Konto 100 574 3529 
BLZ 300 501 10 
BIC DUSSDEDDXXX 
IBAN DE82 3005 0110 1005 7435 29

Spendenkonten

Hier geht’s  
zur Onlinespende!

www.krebsstiftung-nrw.de
www.krebsstiftung-nrw.de
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Helfen Sie uns, Menschen 
ins Gespräch zu bringen. 

Wie Sie uns unterstützen können?  
Besuchen Sie uns auf unserer Website 

und erfahren Sie mehr über unsere  
Projekte, Veranstaltungen und darüber,  
wie Sie sich mit uns engagieren können.

Wir freuen uns auf Sie! 
 

www.krebsstiftung-nrw.de


